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der gute alkoholfreie Apfelsaft
in Lebensmittelgeschäften erhältlich
Prospekte durch Conservenfabrik Bischofszell

^unftfeuerroerk
nnb Äerjen (cber 9Irt, Schuhcreme
3befll", 'Bobenroichfe, &obenbT,
etobrfiiaiie, ÎBagenferi, Eeberfett,
Eeoerla* ufro., liefert in befter
Qnolität biüigft ©. ©. 3"ifebec,
6d)roeij. 3ünb= u. Settroorenfabrift,
Schraltotf (3Utid)). ©egr. 1860.
SBerlongen Sie ^reislifte.

P. Mühlegg

Flechten
Jeder Art, auch Bartflechten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt d'e vielbewährte
Flechtensalbe Myra". Preis kl.
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5..

Postversand durch:

Apotheke Flora, Glarus

Büsten- Elixir
Ein neues kosmet. Präparat zur
Verschönerung des weiblichen
Körpers ist das echte Büstenwasser

Eau de Beauté Sa-
maritana". Das Präparat wirkt
durch wiederholte Massage
überraschend, ist in keiner
Weise gesundheitsschädlich u.
kann daher ohne Bedenken an-

fewendet werden. Preis pro
lasche Fr. 6.50.

F. Kaufmann, zurich
Sanitätsg., Kasernenstr. 11

Tel. Selnau 22.74

undnervosa
Impötm%

Arbeits-u.Lebenskraft.Leistungs-
fähigkeitAusdauer.SelbsIvertrauen

wiederzufinden, helfen

Haemacihiin
Pillen

Sie kämpfen gegen vorzeitige
Alterserscheinungen.

Glas mit 60 Pillen Fr. 11..
125 Pillen. für eine Kur aus¬

reichender. 21 -
Qroscliüre kostenlos

VICTORIA-APOTHEKE
H.Feinstein.vormals C.Haerlin
Zürich. Bahnhofstraße 71

%w&'lässigej' Sbstwj'sawi. '

MAiDER

Hühneraugen
verschwinden in wenigen
Tagen vollständig schmerz*
los mit der

iorricide blanc Rosanis"

selbst die hartnäckigsten
Hühneraugen, Hornhaut
und Warzen.
Ueberraschender Erfolg.
Zahlreiche Anerkennungen.
Ueber 200000 Fläschchen in
derWelschschweiz verkauft.
Preis d Fläschchens Fr. 1.25.
Erhältlich in allen Apotheken

und Drogerien.
Generaldepot :

Indultrleapotheke Züridi
JosefstraRe 67.

Eine kleine
Lektion
für die mir so mancher Ehemann
dankbar sein wird

Jemand betrat mit Jemand ein
Hutgeschäft und wünschte einen

gewissen Chapeau zu probieren.
Aus der Auslage natürlich. Was

ein vornehmer Kunde ist, lässt
sich immer erst die Paradestücke

aus der Auslage vorlegen, ehe er
sie dann nicht kauft.

Die Verkäuferin brachte bereitwillig

das Gewünschte, besser
gesagt, den Gewünschten. Jemand
setzte ihn erwartungsvoll auf den

Kopf und trat damit vor den

Spiegel, betrachtete vorerst die
Gesamtwirkung, also Gesicht plus
Hut, dann das Gesicht minus Hut,
dann wieder den Hut minus
Gesicht und schien vom Resultat
befriedigt.

Die Verkäuferin sah verklärt
zu und geriet sofort in die
vorgeschriebene Ekstase. Sie fand,
dass der Hut fabelhaft zu Gesicht
stünde, das Modell erst durch
dieses zur wirklichen Geltung
käme. Es war, als hätten sich
endlich zwei zusammengefunden,
die von Anbeginn an von der
Vorsehung und der Hutkonfektion

für einander bestimmt waren.
Trotzdem probierte Jemand

für alle Fälle noch einige andere
Hüte, immer noch aus der Auslage,

um sich zu vergewissern, ob

nicht vielleicht ein anderer noch
fabelhafter zu Gesicht stünde.
Leider stellte es sich dabei heraus,

dass Jemand ein Gesicht
hatte, das zu jedem Hut stand, der
Schrecken aller Verkäuferinnen,
denn das bedingt in allen Fällen
ein Hin- und Herprobieren ohne
Ende.

Der andere Jemand sah erst
eine Weile interessiert zu, liess

es an bewundernden Ausrufen,
die nebenbei das Geschehen
betreiben sollten, nicht fehlen,
verstummte dann allmählich, setzte
sich und schlug gottergeben die
Beine übereinander. In dem
Masse, als sie ihm dann einschliefen,

stieg ihm das Blut zu Kopf,
später wurde er zur Abwechslung

blass, er rollte die Augen,
barmherziger Himmel, er schlug
sie zur Decke, alle vierzehn
Nothelfer, schloss sie zeitweise oder
kreuzte sie mit den sanften Blik-
ken der engelgeduldigen Verkäuferin,

der ob ihres Metiers ein

Freiplatz im Himmel sicher war.
Die Unermüdliche schleppte,

nachdem die Auslage ratzekahl
geplündert war, nun die Hüte

von allen Seiten herbei, Berge

von Hüten, Hüte mit den
verschiedensten Namen, Hüte
mannigfachster Form, in- und ausländische

Erzeugnisse, apparte
Modelle und Hüte am laufenden
Band. Sie kamen jedem
Geschmack entgegen, auch fehlendem.

Nachdem Jemand gut ein halbes

Schock umständlich probiert
hatte, trat er vom Spiegel weg,
um eine kleine Pause eintreten zu
lassen und unterhielt sich mit der
Verkäuferin leutselig über das

Amüsante des Dienstes am Kunden,

um dann frisch zur Probe
der anderen Schockhälfte zu

schreiten. Nach Absolvierung
derselben fand er, dass von allen
ihm famos stehenden Hüten der
erste es am famosesten tat und

er griff schön in der Reihenfolge
wieder auf ihn zurück.

Die arme Verkäuferin gab herz-

zerbrechendLachgas, sieschwitzte

io



Blut, aber es gerann ihr bereits
sichtbar in den Poren.

Von Zeit zu Zeit wandte der

probierende Jemand den Kopf
und sprach: «Liebling, bist Du
vielleicht schon ungeduldig?»

Liebling verneinte, er war es

bei Gott nicht nur vielleicht. Ein
tiefer Seufzer entrang sich seiner
Brust; er war der luftbenommenen

Verkäuferin wie aus dem Busen

geseufzt.
Schliesslich und endlich zog

Jemand drei Hüte in die engere

Töchterchen des Filmstars zum neuen
Papa: Dürfte ich Sie vielleicht bitten,
mir eine kleine Erinnerung in mein
Väter-Buch zu schreiben!" Passing Show

Wahl. Damit begann nun die
eigentliche Qual. Er probierte sie
im Stehen, er probierte sie im
Sitzen, im Gehen, hereingedrückt
und hinausgesetzt, im Mantel,
ohne Mantel, dass dem Spiegel
schwindlig wurde. Er drehte sich
vor ihm wie ein Mannequin, der
einen Vorführungsrekord aufstellen

will. Deutlich stand auf dem
Gesicht der ächzenden Bedienung

zu lesen: Ich wollte, es

würde Nacht oder die Irrenwärter
kämen.

Dann nahm Jemand schliesslich

den ersten, das war der
teuerste, nein, den zweiten, das

war der aus dem besseren Material,

nein, den dritten, das war

der praktischere, zum unwiderruflich

letzten Male dann
endgültig den ersten, jedoch gegen
Umtausch, und verliess befriedigt
das Lokal, den anderen Jemand
gebrochen mit sich ziehend.

Dieser Jemand, der unbekümmert

ein Geschäft voll Hüte
ausprobierte, ich wette, Sie haben

es von allem Anfang an erraten,
dieser Jemand war ich.

Und der andere bedauernswerte

Jemand, der ohnmächtig
dieser Hutprobe zusehen musste,

war meine Frau.
Eine kleine Lektion ¦ für die

mir so mancher Ehemann dankbar

sein wird. Heinz Scharpf.

Der Don Juan
«Ist eigentlich der Peter wirklich

ein solcher Don Juan, wie
man immer hört?»

«Und ob! Sogar am Telephon
buchstabiert er immer nur: A wie
amour, B wie baiser, K wie Kuss,
L wie Liebling usw.» Don Pepe

Was ist Anstand?
Freund Heinrich geht abends

gern auf die Jagd. Er ist
leidenschaftlicher Jäger Frauenjäger.

Jäger sprechen mit Vorliebe
«Latein».

Darum sagt er immer, wenn er
etwas Unanständiges vorhat, er
gehe auf den Anstand. Nb.

Unerhört!
Infolge der neuen Hundesperre

machte sich meine Frau auf den
Weg und kaufte sich einer starken

Maulkorb für unsere grosse
Dogge. Der liebenswürdige
Verkäufer fragte: «Soll ich Ihnen
den Maulkorb zuschicken, oder
wollen Sie ihn selber tragen,
gnädige Frau?»

Eine herrliche
Erfrischung
im Sommer

In Apoth. : Orig.. Fl. Fr. 3 75
Orig. -Doppel -Fl. Fr 6.25

Apfeltee V OLG
das gesunde, billige Volksgetränk

Apfel ringe VOLG
Schweizer Qualitäts-Dörrobst

VOLG -Obstsaft
Kaltsterilisiert, erfrischend

Verband ostschweiz. landwirtschaftlicher
Genossenschaften (V.O.L.G.) Winterthur
Niederlassungen: Zürich, Chur, Bürglen, Lenzburg

Ihre Nervosität,
Schlaflosigkeit, Arbeitsunlust, Angstgefühl,
Nervenschwäche, Erregbarkeit, Reizbarkeit, Nervenzerrüttung,

nervöse Zerfahrenheit usw. wird behoben durch

Dr. Richter's Nerventonicum
Vieltausendfach bewährt! Ein reines
Nervenkräftigungsmittel, so wie Sie es brauchen, das Ihnen
frische, gesunde Nervenkraft bringt. Sie werden
ein lebensfroher, arbeitsfreudiger, nervenstarker
Mensch.

Originalflasche Fr. 5.75 in Apotheken.
Apotheke Richter & Co., Kreuzlingen 8.

Goldar
die Uolhs-Zahnpasta

Große Tube T^^^^^^^^^T^^mit dem neuen der grosse wissenschaftliche
patent. Drehverschluß Erfold
90 Cts. a Goldar A.G-, Nänikon

Fichtennadel-Bade-Balsam

rp| Nerven und Herz stärkend,
«,\^ 'A fttr Bad "Ild Toilette* Körper

* nnd Hantptlege. TJnerreich-

in Stärke, Feinheit, Preis
und Güte.

Erhältlich in allen Apotheken,
Drogerien und Badanstalten.

Vorteilhaft
sind meine waschechten

bestickten Stoffcoupon
in Crêpe Georgette (Naturseide^), Batist, Voile,
Wollcrèpe für Damenroben, Blusen und
Kinderkleidchen. Moderne Farben in ausreichenden

Längen. Verlangen Sie Musterkarte.

Frau M. Eisenhut, Rorschach
Signalstraße 7.
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